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Sicherstellung der Veranstaltung SPIELWIESN und FORSCHA

Antrag Nr. 14-20 / A 05811 
von Frau StRin Beatrix  Burkhardt, Frau StRin Alexandra  Gaßmann
vom 13.08.2019, eingegangen am 13.08.201913.08.2019

Sehr geehrte Frau Stadträtin Burkhardt,
sehr geehrte Frau Stadträtin Gaßmann,

nach §60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf Ge-
genstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Bei den von Ihnen mittels
Antrag vom 13.08.2019 vorgebrachten Anregungen handelt es sich jedoch um eine laufende 
Angelegenheit, die für die Stadt München keine grundsätzliche Bedeutung hat und auch keine 
erhebliche Verpflichtung erwarten lässt. Daher obliegt deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 
GO und §22 GeschO dem Oberbürgermeister, weshalb eine Beantwortung auf diesem Wege 
erfolgt.

Für die gewährte Fristverlängerung bedanke ich mich.

In Ihrem Antrag baten Sie darum, zu prüfen, in welchem Rahmen die beliebte SPIELWIESN 
und die Mitmachmesse FORSCHA finanziell durch die LHM unterstützt werden kann.  

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Wie sie in Ihrer Antragsbegründung anschaulich ausführen, sind die beiden Messen 
SPIELWIESN und FORSCHA ein Publikumsmagnet für zusammen ca. 60.000 
Besucher*innen jährlich. Sie richten sich an Kinder, Jugendliche, Eltern, Erzieher*innen und 
Lehrer*innen. Unter dem Treffpunkt Pädagogik finden sich innovative Angebote, die speziell 
für Pädagog*innen und Schulklassen konzipiert wurden, um interessierten Schüler*innen die 
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Möglichkeit zu geben, in die Welt der Wissenschaft einzutauchen. 

Beide Messen sind kommerzielle Messen, sie finden zeitgleich statt und werden von einem 
Anbieter konzipiert. Sie sind kostenpflichtig und folglich auch Verkaufsveranstaltungen. 
Familien können die Messen zu einem nicht unerheblichen Preis besuchen, Schulklassen 
erhalten Ermäßigungen, müssen aber auch Eintritt bezahlen. 

Die Messe „SPIELWIESN“ ist eine der größten Veranstaltungen ihrer Art im 
deutschsprachigen Raum und nach eigenen Angaben ein Publikumsmagnet für 
Anhänger*innen von Brett- und Gesellschaftsspielen. 

Herr Staatsminister Prof. Dr. Piazolo hat bei bei „FORSCHA – die Mitmachmesse“ persönlich 
die Schirmherrschaft übernommen. FORSCHA findet in Kooperation mit den Münchner 
Wissenschaftstagen statt. Weitere Ministerien und verschiedenste Partner aus Industrie, 
Wirtschaft aber auch Träger von Freizeitpädagogischen Angeboten sind unter den Ausstellern.
Die Mitmachmesse FORSCHA bietet Kindern und Jugendlichen nach eigenen Angaben die 
Möglichkeit, nach Herzenslust zu forschen, zu experimentieren, zu entdecken, Fragen zu 
stellen und Antworten zu bekommen. Die Aussteller*innen geben in Wissensshows, Laboren, 
Mitmachstationen, in Workshops und Talkrunden Einblicke in ihre Arbeitswelten. In offenen 
Gesprächen und Lehrer*innengesprächen vertiefen Lehrkräfte ihr fachliches und methodisch-
didaktisches Wissen, um die kreativen Denkanstöße auch in der Schule umzusetzen und so 
das Wissen bei den Schülern nachhaltig zu verankern.

Grundsätzlich sind Veranstaltungen dieser Art durchaus attraktive unterrichtsergänzende 
Angebote. Die Landeshauptstadt München unterstützt Schulklassen bzw. Schüler*innen, die 
solche und andere Angebote dieser Art wahrnehmen, auf verschiedensten Wegen. So fördert 
das Referat für Bildung und Sport verschiedenste Projekte in den Angeboten zur ganztägigen 
Betreuung. Kinder und Jugendliche aus einkommensschwachen Familien haben über das 
Bundesteilhabepaket die Möglichkeit, den Eintritt finanziert zu bekommen. 

Eine finanzielle Unterstützung der Messen selbst ist aus derzeitiger Sicht nicht angedacht. 
Ich bedauere, Ihnen keine günstigere Auskunft geben zu können.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten.
Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


